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4. Kreisklasse Herren Nord

SC Hemmoor V : SF Sahlenburg 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

SC Hemmoor V stockt Punktekonto in der 4. Kreisklasse 
Herren Nord auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SC Hemmoor V am vergangenen
Montag in der 4. Kreisklasse Herren Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Schmidt / Prill. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Leander Schmidt nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Wagner /
Hennemann zeigten Schmidt / Prill ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Buck / Michaelsen gewannen gegen Peter /
Peter mit 3:2. Milewski / Wist bekamen derweil ihre Gegner Brod / Pielorz indes beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Leander
Schmidt hatte im Einzel gegen Maik Peter am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Nach einem Erfolg für Malte Buck sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Horst Peter letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Claas Prill nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Raphael Michaelsen und Heinz-Ludwig Wagner, bevor das 2:3 feststand. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Timo Milewski hatte derweil
seinen Gegner Bernhard Hennemann beim deutlichen 11:6, 11:8, 11:8 insgesamt im Griff. Niklas
Wist bekam am Nachbartisch seine Gegnerin Wioleta Pielorz beim deutlichen 5:11, 2:11, 4:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Hemmoor V und des SF Sahlenburg. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Leander Schmidt und Horst Peter, bevor sich der Gastspieler mit 11:5, 8:11, 15:13, 5:11,
10:12 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Malte Buck gewann derweil dagegen sein Spiel gegen Maik Peter sicher mit 3:0. Einen Zähler für die
Gäste musste Claas Prill wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Heinz-Ludwig Wagner
hinnehmen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. 3:2 hieß es wiederum am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Raphael Michaelsen
und Heiko Brod die Schläger kreuzten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Timo Milewski die
Partie gegen Wioleta Pielorz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Niklas Wist die Begegnung mit 1:3 gegen
Bernhard Hennemann abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Peter / Peter waren nachfolgend dagegen die
Gastgeber Schmidt / Prill. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der SC Hemmoor V am 11.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III, während der SF Sahlenburg am 11.11.2022 gegen den
SC Steinau/Odisheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SC Hemmoor V

Doppel: Schmidt / Prill 2:0, Buck / Michaelsen 1:0, Milewski / Wist 0:1 
Einzel: L. Schmidt 1:1, M. Buck 1:1, C. Prill 1:1, R. Michaelsen 1:1, T. Milewski 2:0, N. Wist 0:2 

 SF Sahlenburg
Doppel: Peter / Peter 0:2, Wagner / Hennemann 0:1, Brod / Pielorz 1:0 
Einzel: H. Peter 2:0, M. Peter 0:2, H. Wagner 2:0, H. Brod 0:2, W. Pielorz 1:1, B. Hennemann 1:1


